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(54) Verstelleinrichtung zur Verstellung des Fördervolumens einer Axialkolbenpumpe

(57) Die Erfindung betrifft eine Verstelleinrichtung
(21) zur Verstellung des Fördervolumens einer Axialkol-
benpumpe (1).

Die Verstelleinrichtung (21) umfaßt einen mit einem
das Fördervolumen der Axialkolbenpumpe (1) verstel-
lenden Stellglied (19) kraftschlüssig verbundenen Stell-
kolben (30). An dem Stellkolben (30) ist eine mit einer
Hochdruckleitung (70) verbundene erste Steuerfläche
(33) und eine mit einer Steuerleitung (37) verbundene
zweite Steuerfläche (35) zur hydraulischen Ansteue-
rung des Stellkolbens (30) ausgebildet. Ferner ist ein
Steuerventil (39) vorgesehen, über welches die Steuer-
leitung (37) mit der Hochdruckleitung (70) verbunden
ist, sowie ein zwischen dem Stellkolben (30) und dem
Steuerventil (39) angeordnetes Rückkopplungselement
(49). Der Stellkolben (30) wird in Abhängigkeit von der
sich zwischen den Steuerflächen (33, 35) einstellenden
Kraftdifferenz hydraulisch so weit verschoben, bis die
Kraftdifferenz aufgrund der Rückkopplung der Stellkol-
benposition über das Rückkopplungselement (49) auf
das Steuerventil (39) Null ist.

Erfindungsgemäß ist eine Ausschwenkfeder (47)
vorgesehen, die von dem Stellkolben (30) kurz vor dem
Erreichen der Null-Position, in welcher die Axialkolben-
pumpe (1) ohne oder mit minimalem Fördervolumen
arbeitet, vorgespannt wird. Die Vorspannung der Aus-
schwenkfeder (47) ist so bemessen, daß die Aus-
schwenkfeder (47) den Stellkolben (30) beim
Ausschwenken aus der Null-Position so weit verschiebt,
bis der von der Axialkolbenpumpe (1) in der Hochdruck-

leitung (70) aufgebaute Förderdruck für die hydrauli-
sche Ansteuerung des Stellkolbens (30) ausreicht.
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